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Liebe Kunden, 
liebe Leser,

kein Editorial ohne eine Anmerkung zu den dra-

matischen Ereignissen aus dem März dieses 

Jahres: Krieg in Lybien, Erdbeben-, Tsunami- und 

Atomkatastrophe in Japan, selten hat es im er-

sten Quartal eines Jahres solch einschneidende 

Ereignisse gegeben. Es ist unser aller Glück, 

wenn wir vor unserer Haustür in Ostwestfa-

len-Lippe von Natur- und atomaren Ereignissen 

dieser Art verschont bleiben, dennoch machen 

sie uns sprachlos und betroffen. Wir können 

den betroffenen Menschen nur wünschen, 

dass sie schnell zur Normalität zurückfi nden 

und wieder ein Leben frei von Angst und Sor-

gen führen können. 

Aber trotz allem, bei uns geht das Leben weiter 

und wir können uns freuen, dass der Frühling 

da ist, damit auch die Vorfreude auf den Som-

mer und die damit verbundenen Freizeitaktivitäten. Wir ge-

nießen das farbenfrohe Erwachen der Natur, sprießende Blu-

men, ausschlagende Bäume und nicht zuletzt die Spargelzeit, 

die uns die Delikatesse unseres Landes wieder auf unsere Tel-

ler bringt.

Der Weg zu umweltfreundlicheren Technologien in der auto-

mobilen Welt ist nicht mehr aufzuhalten und das Thema E10 

ist eines der häufi g diskutierten. Informieren Sie sich in un-

seren Häusern über die Fortschritte, die unsere Fabrikate im 

Bezug auf Umwelttechnik in den letzen Monaten gemacht ha-

ben. Sie werden staunen, was wir zu bieten haben. 

Ganz aktuell ist bei uns ein sehr beachtetes neues Peugeot-

Modell in der Mittelklasse vorgestellt worden: der Peugeot 508 

– wir empfehlen, dieses neue Auto unter die Lupe zu nehmen,

Sie sind herzlich eingeladen.

Wir freuen uns über Ihren Besuch, 

Ihre Susan + Ralf Markötter
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Kings of Leon

Come Around Sundown
Nach dem preis-

verwöhnten Al-

bum „Only By 

The Night“, das 

die Band rauf in 

den Rockolymp katapultierte, nun also 

der Nachfolger. Ruhiger kommt er da-

her, nicht so aufgekratzt wie die Scheibe 

davor, eher ein entspanntes Chillen auf 

dem Balkon bei Sonnenuntergang. Aber 

– wie sollte es anders sein nach einem 

Bombenerfolg: Es scheiden sich die Gei-

ster. Ein „Verweigerungsalbum“ schimp-

fen die einen; die anderen loben die lei-

seren Klänge, die sauber durchdachten 

Arrangements. „Radioactive“ ist der Hit, 

da sind sich alle einig. Selber reinhören!

SOUNDWELTEN

Pearl Jam

Live on Ten Legs
Auch nach zwei 

Jahrzehnten live 

on stage sind 

die US-amerika-

nischen Grunger 

kein bisschen leiser geworden. Ihr 

20-jähriges Bühnenjubiläum feiern Pearl 

Jam mit einem Live-Album, das an den 

1998 erschienenen Vorgänger „Live On 

Two Legs“ anknüpft. Zu hören gibt es 

einen Querschnitt von Live-Aufnahmen 

vom Jahr 2003 bis heute. Neben Klassi-

kern wie „Alive“, „Spin The Black Circle“ 

oder „Jeremy“ gibt es mit „Arms Aloft“ 

auch eine echte Live-Rarität, die die 

Band bisher eher selten zum Besten 

gab.

David Garrett

Rock Symphonies
Zugegeben, der 

attraktive Stargei-

ger hat die Kom-

bination von Rock 

und Klassik nicht 

erfunden. Und auch Rebellen im Musik-

betrieb gab es schon vor ihm. Kurt Co-

bain zum Beispiel, dem er sogar optisch 

ähnelt. Und mit dessen Nirvana-Hit 

„Smells like Teen Spirit“ er sein Album er-

öffnet. Aber man nimmt David Garrett 

den Rockstar im Klassikgewand einfach 

ab. Wenn „Walk this Way“ auf die „Tocca-

ta“ trifft, dann ist das bei ihm keine „Mis-

sion Impossible“ – eine Nummer, die der 

Geiger übrigens auch überzeugend in-

terpretiert.

Golf-Uhr für Profi s

Präzise abschlagen
Entfernung messen, präzise abschlagen und Handicap 

verbessern: Mit dem neuen Approach S1 legt Garmin 

in Sachen GPSGolfcomputer nach. So hat man ganz 

bequem am Handgelenk die Daten von fast 5.000 eu-

ropäischen Golfplätzen parat. Dabei wiegt der „klei-

ne Pro“ nur 51 Gramm, ist dabei aber sehr robust und 

wasserdicht. Einfach auf „Runde starten“ drücken, den 

Platz auswählen, abschlagen und einlochen.

www.garmin.com

Naturkosmetik

Natürlich schön
Wer sein Gemüse lieber ohne Pestizide isst, der möchte 

auch keine Mineralöle, synthetische Duftstoffe oder um-

strittene Konservierungsstoffe an seine Haut lassen, die 

in vielen konventionellen Kosmetikprodukten stecken. 

Zum Glück gibt es eine ökologische Alternative: Zertifi -

zierte Naturkosmetik. Auf die Schönheit der Natur setzen 

übrigens sogar Hollywoodstars wie Julia Roberts, die ein 

großer Fan der Produkte von Dr. Hauschka ist.

www.dr.hauschka.de

Anuschka-Taschen

Einzigartiges 
Design
Die handbemalten Ledertaschen von Anuschka sind 

ein echter Renner. Jedes Teil ist individuell von einem 

Künstler handbemalt. Somit trägt jede Anuschka-Ta-

sche und jedes Accessoire die Handschrift des Künst-

lers und ist deshalb ein Unikat. Dabei sehen die Bags 

aus weichsten Nappaleder nicht nur gut aus, sondern 

sind durch ihre übersichtliche Fächeraufteilung auch 

überaus praktisch.

www.anuschka-eu.de

Eine Veranstaltung, ganz gleich
in welcher Größe, ist für uns
von der ersten Minute an wie
eine vorgetragene Symphonie.
Virtuos gespielt, mit höchster 
Qualität, emotional interpretiert.

Mit unseren Produktlinien Easy, Business, Premium 
und Event bieten wir Ihnen für 10 bis 5.000
Personen den richtigen Service. Alles aus einer 
Hand und immer auf den Punkt, von der
einfachen Food-Kreation bis zur Sternequalität.

Kompromisslos qualitätsorientiert

fon 05423  47480 ·  www.gourmetservice.de

Qualität
seit

20 Jahren
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Caori Day

Exklusiver 
Eye-Catcher
Die exquisite Tasche aus dem Hause Celiaczerlinski ist ein wah-

rer Blickfang – großzügig gerafft in gerundeter Form mit dop-

pelt gestepptem Schulterriemen und auffällig handgebürstetem 

Metallgriff in Silber ist sie die ideale Begleiterin. Caori Day wird 

auf Anfrage von Hand gefertigt. Das speziell behandelte, hoch-

wertige Leder stammt aus den besten Gerbereien Italiens – ein 

einmaliges Accessoire.

www.celiaczerlinski.com

Clive Christian No. 1

Duftwunder
Das teuerste Parfüm der Welt ist ab Mit-

te März wieder zu haben. Der Duft wur-

de ohne Rücksicht auf die Kosten kreiert 

und verleiht seiner Trägerin Exklusivität 

und natürlich das gewisse Etwas. Clive 

Christians No. 1 für die Dame besteht aus 

über 200 natürlichen Ingredienzien. Von 

Bergamotte bis Zedernholz enthält der 

güldene Flakon keinen einzigen synthe-

tischen Duftstoff.

www.clive.com

BÜCHERWELTEN

Tana French

Sterbenskalt
Die irische Autorin rockt 

die Buch-Charts. Auch ihr 

Drittlingswerk hält, was 

seine Vorgänger „Gra-

besgrün“ und „Totengleich“ als Marke in 

puncto Kriminal-Literatur gesetzt haben. 

Langsam entwickelt sie den Plot, aber 

Langeweile kommt wahrlich nicht auf in 

diesem atmosphärisch dichten Thriller. 

Undercover-Ermittler Frank Mackay hat 

seine Familie seit 22 Jahren nicht mehr 

gesehen, doch nun führt ihn ein Fall di-

rekt in seine längst erfolgreich verdrängt 

geglaubte Vergangenheit. Ein Koffer ist 

wieder aufgetaucht. Er gehört seiner Ju-

gendliebe, mit der er damals nach England 

durchbrennen wollte – doch Rosie ist nie 

aufgetaucht …

Ich krieg ’nen Horn!

„Ferguson Hill“-
Lautsprecher
Wow! Das werden nicht nur Ihre Partygäste ausrufen, 

falls diese Schätzchen in Ihrer Wohnung stehen. Sol-

che Lautsprecher sind weder zu übersehen, noch zu 

überhören. Es sind gigantische Hörner aus thermoge-

formten Acryl – und ha-

ben kein Gehäuse. Die 

Rückwand der Membran 

steht direkt im Raum und 

kann beim kleinsten Reiz 

frei schwingen. Ein sat-

ter, glasklarer Sound, 

im wahrsten Sinne des 

Wortes. Auch als hand-

liche Speaker für den 

Rechner erhältlich.

Natur trifft Technik

USB Stick aus Holz
Wenn plötzlich ein kleiner Zweig im USB-Eingang steckt, 

ist das kein „Arbeitsunfall“, sondern Absicht. Xatro ver-

packt nämlich Hightech in Holz. Das Gehäuse ist komplett 

aus einem Aststück gefertigt. Der mobile Datenspeicher da-

rin verfügt über einen USB 2.0 Anschluss, der auch abwärts-

kompatibel mit USB 1.1 ist und unter Windows 98/SE, Me, 

2000, XP, Vista, Linux ab 2.4 und Mac an OS 9.0 läuft.

www.xatro.de

Kleegräfe und Strothmann 
GmbH & Co. KG · Haller Straße 117 
33334 Gütersloh (Isselhorst)
Fon 0 52 41 / 68 88 88

www.kleegraefe-strothmann.de
info@kleegraefe-strothmann.de

DieC outuriers

M o d e u n d H a n d w e r k

K L E E G R Ä F E
STROTHMANN

www.heinzbauer.de

www.fergusonhill.co.uk
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John Scalzi

Metatropolis: 
Erzählungen
„Wer glaubt, Science-Fic-

tion habe mit der Zukunft 

zu tun, ist naiv“, so William 

Gibson, der schon in den 80ern brillante 

Stadtwelten erschuf. In guter Tradition 

haben John Scalzi, Karl Schroeder, Tobias 

Buckell, Elizabeth Bear und Jay Lake, alles 

preisgekrönte Autoren, das Thema neu 

aufgegriffen und einen Sammelband ge-

schnürt, der eine düstere Welt vorzeich-

net, die nur einen Schritt entfernt scheint. 

Metatropolis – „was so viel bedeutet wie 

eine Stadt, die über sich hinausgeht“, er-

klärt Scalzi im Vorwort. Und fügt hinzu: 

„Ich möchte Sie darum bitten, gut acht-

zugeben. Dies könnte Ihre Zukunft sein.“ 

Und nicht erst übermorgen.

Für Häuslebauer

Bücherlampe
Ausgefallenes Design mit doppeltem Nutzen: 

Während man gemütlich im Bett liegt und in sei-

nem Lieblingsbuch schmökert, spendet die Le-

selampe Licht. Kurz bevor die Augen zufallen, 

legt man dann das aufgeschlagene Buch wie ein 

Dach über die Lampe. So fi ndet man am nächsten 

Tag prompt die letzte Seite wieder und hat auch 

noch ein hübsches kleines Häuschen „gebaut“.

www.suck.uk.com

Möge die DVD mit ihm sein!

R2D2 Projektor 
von Nikko

Bei diesem Sammlerstück sollten sich echte Star Wars-Fans besser 

hinsetzen: Nicht nur, dass man die R-Zwo-Einheit durch die Wohnung 

fernsteuern kann, sie hat auch eine Menge Unterhaltungstechnik an 

Bord! Einen DLP-Beamer mit einer 

maximalen Projektionsgröße von 

6,6 Metern; eine iPod-Docking-Sta-

tion, Slots für Speicherkarten, ei-

nen DVD-Player, ein Soundsystem 

– und dazu noch eine Fernbedie-

nung in „Millennium Falcon“-Optik. 

Das Riechsalz bitte!

www.nikkor2d2.com

www.peugeot.de

Z.B. DER 508 SW ACCESS 1,6L 120 VTI EGS6

• Tagfahrlicht
• Audioanlage WIP Sound
• Bordcomputer

• ABS, ESP inkl. ASR, 6 Airbags
• Klimaanlage manuell
• Nebelscheinwerfer mit Abbiegelicht

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 9,0; außerorts 4,7; 
kombiniert 6,3; CO2-Emission in g/km: kombiniert 145; 
gemäß RL 80/1268/EWG

Abb. enthält Sonderausstattung.

€ 24.100,–
Barpreis für den 508 SW Access

PEUGEOT 508 SW

Gütersloh: Auf‘m Kampe 1-11 | Tel. (0 52 41) 95 04-0  ·  Bielefeld: Artur-Ladebeck-Str. 208 | Tel. (05 21) 9 42 55-0
Herford: Füllenbruchstr. 1-5 | Tel. (0 52 21) 10 22 95-0  ·  Bad Salzufl en: Benzstr. 4 | Tel. (0 52 22) 2 00 16 

Paderborn: Barkhauser Str. 8 | Tel. (0 52 51) 4176 60  ·  www.markoetter.de
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Schillernde Unterwasser-Welt

Ostwestfalen gilt als die grüne Region der Republik. Wer jedoch mal blau 

sehen möchte, der kann nach einigen Flugstunden abtauchen in die 

tropische Unterwasser-Welt. Eintauchen in kristallklares Wasser mit exo-

tischen Fischen und eine Ruhe erleben, die nur das Meer bieten kann.

Gesundheits-Check:
Bevor die Entdeckungsreise unter Wasser beginnt,

sollte man sich bei einem Arzt einen Gesundheits-

Check unterziehen. Bei bestimmten Erkrankungen, wie 

z. B. der Lunge, des Herzens oder der Ohren kann das 

Tauchen gefährlich werden. 

Bevor es allerdings ans Abtauchen geht, muss das Tau-

chen gründlich erlernt werden. Dabei kann man wählen, 

ob man den Tauchschein direkt am Urlaubsort macht oder 

sich schon zu Hause ins Hallenbad oder in den Baggersee 

wagt. Auch in der Region OWL gibt es viele Tauchschulen 

und –vereine.

Erlernt man das Tauchen im Urlaub, hat das den Vorteil, 

dass man bereits im warmen Wasser trainiert. Auf den Ma-

lediven beispielsweise sinkt die Wassertemperatur nur 

selten auf unter 29 Grad. Aber vielleicht möchte man die 

wertvolle Urlaubszeit nicht mit dem Büffeln von theore-

tischem Wissen verbringen und macht die Prüfung doch 

schon lieber in Deutschland. Beide Varianten haben Vor- 

und Nachteile; hat man aber den Tauchschein erstmal in 

den Händen, dann steht der Entdeckung einer neuen, fas-

zinierenden Welt nichts mehr entgegen.  

Orte wie Bahamas, Fidji, Hawaii oder Phi Phi Island

laden zum Träumen ein. Das Great Barriere Reef 

an der Ostküste Australiens oder die Malediven 

mit ihren Traumstränden gehören zu den be-

liebtesten Reiszielen von passionierten Tau-

chern. Die Tauchplätze des Inselstaates im Indi-

schen Ozean sind vor allem abwechslungsreich 

– von fl achen Korallengärten über Steilwände, ra-

santen Drift-Tauchgängen in Atollkanälen bis zu 

einigen Wracks wird alles geboten. Kein Tauch-

gang ohne beeindruckende Fischschwärme und 

auch Riffhaie, Schildkröten, Adlerrochen oder 

die majestätisch schwebenden Mantas sind hier 

zu Hause. Fast jede Insel hat ihren Manta- oder 

Sharkpoint. 

Schillernd bunte Fische in allen Größen mit eben-

falls schillernden Namen wie z. B. Clownsfi sch, 

Picasso-Drückerfi sch oder das Nadelpferdchen 

sind vertreten. Jedes Tauchrevier hat seinen ei-

genen Reiz. Sei es im Roten Meer, in der Karibik, 

im Pazifi k oder im Mittelmeer. 

Abgefahren abgetaucht
Text | Eike Birck     Fotos | istockphoto

Sparkassen-Finanzgruppe

Brummt Ihnen der Kopf vor lauter Zahlen? Nutzen Sie eine umfassende Beratung, die Ihre privaten wie geschäftlichen Bedürfnisse optimal struktu-
riert und auf eine erfolgreiche Entwicklung ausrichtet. Damit bei Ihnen das Geschäft brummt. Und nicht der Kopf. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle 
und unter www.sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Befreien Sie Ihren Kopf von Finanzfragen.
Mit dem Sparkassen-Finanzkonzept.



VOLVO

Fällt irgendwo das Wort „Sechziger“, stellen sich die vielfältigsten Assoziationen ein. Für den einen ist die

bunt-aufregende Dekade der 60er Jahre, für den anderen sind es die aktiven Menschen ab 60, für den Dritten

ist es ein kultiger Fußballverein aus dem tiefen Süden Deutschlands. Dass jetzt noch ein weiterer Sechziger-Begriff 

hinzukommt, liegt an einem bekannten schwedischen Automobil-hersteller mit fünf Buchstaben. 

Heiß geliebt:

  die 60er!
Text | Michael Blum      Fotos | Volvo Car Germany

Volvo V60
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VOLVO

Die 60er Baureihe made by Volvo ist in ihrem Auftritt und 

Anspruch so aufregend und abwechslungsreich wie die-

ses längst vergangene Jahrzehnt, das auch gern als Swin-

ging Sixties bezeichnet wird. Ein Blick zurück gefällig? 

–  Der erste Weltraumfl ug, die Hamburger Sturmfl ut, Mini-

rock, Farbfernsehen, Woodstock, James Bond, Hippies, Stu-

dentenbewegung, Andy Warhol, Mondlandung. Und Joe 

Cocker nebst einigen anderen faltigen Herren touren im-

mer noch und füllen die Stadien. Auch das Design der Zeit, 

interessanterweise oft skandinavisch geprägt, erlebt nicht 

umsonst zurzeit mal wieder ein Revival. Doch zurück zur 

60 aus dem Hause Volvo, die mit einem Dreiklang aus S60, 

V60 und XC60 Design, Komfort und Fahrerlebnis in neue 

Dimensionen lenken.

Elegant und sicher: die Volvo S60 Limousine

Gar nicht mehr brav wie in der Vergangenheit, sondern mit 

einer echten Überraschung mischt der Volvo S60 die au-

tomobile Welt auf, als er im Herbst letzten Jahres Premie-

re feiert. So radikal wie das seit Jahren propagierte Sicher-

heitsdenken war nun auch das Design mit seiner neuen 

und revolutionären Linienführung. Absolut gewollt: die 

coupéhafte Silhouette mit ihren fl ießend-bewegten Kon-

turen und eine muskulöse Gesamterscheinung, die sich ga-

rantiert nicht mehr zu verstecken braucht. Ebenfalls nicht 

zu verstecken braucht sich das Innendesign, das sich kon-

sequent an den Insassen orientiert. Nur ein Beispiel: die 

nahezu schwebende Mittelkonsole, die dem Fahrzeuglen-

ker gleichsam entgegen kommt. Der oder die Mitreisenden 

genießen VIP-Status durch viel Ambiente und Komfort, 

seien es die zahlreichen Staufächer, Getränkehalter, Klima-

die „Swinging
Sixties“

Volvo S60

Volvo XC60 
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VOLVO

Design durch die markante V-förmige Motorhaube, die 

hoch angesetzten Heckleuchten, die doppelt geschwun-

gene Schulterlinie und die coupéhafte Keilform. Fahrspaß 

stellt sich von selbst ein, sind doch alle sportiven Elemente 

aus der erfolgreichen Limousine übernommen. „Corner 

Traction Control“ optimiert das Kurvenverhalten, die „Ad-

vanced Stability Control“ erleichtert das Handling bei 

schnellen Ausweichmanövern und das preisgekrönte City 

Safety System gehört ebenfalls zur Serienausstattung. 

Zur Erinnerung: Das „City Safety“-System kann Auffahrun-

fälle im Stadtverkehr bis 30 km/h verhindern oder zumin-

dest die unerfreulichen Folgen reduzieren. Wer aus beruf-

lichen oder privaten Gründen mehr Ladekapazität braucht, 

ist mit dem Volvo V60 bestens bedient. Zumal die Mo-

torisierung und Getriebeausstattung bei beiden Modellen 

keine Wünsche offen lassen. Maximale Leistung bei nied-

rigsten Verbrauchswerten, die ab sofort noch weiter nach 

unten korrigiert werden können. Denn  besonders umwelt- 

und sparbewusste Autofahrer können ab sofort die Ver-

sion DRIVe wählen. Der 1,6 Liter Dieselmotor leistet 115 

PS (84 kW) und generiert ein maximales Drehmoment von 

270 Nm, was volle Alltagstauglichkeit garantiert. Lediglich 

4,3 Liter Diesel fl ießen bei der Limousine durch den Verga-

ser (C02-Wert 114 g/km) und der Kombi V60 begnügt sich 

mit 4,6 Litern pro 100 Kilometern entspannter Fahrstre-

cke (entspr. CO2-Wert 119 g/km). Diese extrem günstigen 

Verbrauchs- und Abgaswerte beruhen auf zahlreichen 

Motor-Modifi kationen, dem manuellen 6-Gang-Schaltge-

triebe, einer Start-/Stop-Funktion sowie einer effi zienten  

Bremsenergie-Rückgewinnung. So bleibt nicht die Qual 

der Wahl, sondern die Freude der Wahl aus einem Volvo 

Portfolio, das in der Mittelklasse neue Maßstäbe setzt.

Sicher. Elegant. Anders. Der Volvo XC60 

Als dritter „60er“ im Bunde begeistert der Volvo XC60 die 

Automobil-Enthusiasten weltweit. Beinahe logisch, dass 

die Leser der „Auto Zeitung“ ihn in der Importwertung 

„SUV über 30.000 Euro“ als überlegenen Sieger bei der 

„Auto Trophy 2010“ sahen. Lag es am Design? Am Fahr-

verhalten? Am Sicherheitskonzept? Am Charisma? Wahr-

scheinlich macht doch eher die Summe der einzelnen 

Automatik oder diverse Multimedia-Pakete für feinste Un-

terhaltung. Die Verwendung hochwertigster Materialen 

und die typisch skandinavische Verarbeitungsqualität un-

termauern den Anspruch von Volvo, in der Premiumklas-

se unübersehbare Zeichen zu setzen. Kein Wunder daher, 

dass der Volvo S60 vom Start weg auf höchste Akzeptanz 

trifft, was sich in überaus erfreulichen Verkaufszahlen nie-

derschlägt. Die sportlichen, aber überaus bequemen Sitze 

kennt man ja von Volvo nicht anders. Passen sie doch ide-

al zum sportlichen Fahrwerk, das auch den anspruchsvolls-

ten Fahrer zufriedenstellt und für puren Fahrspaß sorgt. 

Zu verdanken ist das u.a. einem Fahrwerk mit Four-C-

Technologie, wobei die vier C für „Continously Controlled 

Chassis Concept“ stehen und drei unterschiedliche Fahr-

werkseinstellungen ermöglichen. Wem das zuviel Technik-

Kauderwelsch ist, wird die Wahlmöglichkeit Comfort, Sport 

oder Advanced trotzdem zu schätzen wissen.

Elegant, sicher und noch mehr: 

der Volvo V60 Kombi

Dass Volvo mit die sichersten Autos der Welt baut, dürf-

te sich auch bis in die entferntesten Winkel der Erde he-

rumgesprochen haben. Nur sieht man diese Sicherheit 

nicht. Was man aber sieht, ist das Design. Und das ist bei 

der Kombivariante V60 ebenso gelungen wie bei dem Ur-

sprungsmodell Volvo S60. Dabei war der Anspruch der 

Volvo Ingenieure wesentlich höher als nur den Kofferraum 

durch eine Heckklappe zu ersetzen. Der Begriff Sportkom-

bi ist ab jetzt kein Widerspruch mehr, sondern Realität, in 

der sich Design und Fahrspaß vereinen. 

Faktoren die Beliebtheit des Volvo XC60 aus, denn er ent-

wickelte sich innerhalb kürzester Zeit zum meistverkauf-

ten Volvo Modell. Der dynamische Crossover gibt eben 

überall eine ausgezeichnete Figur ab, ob auf dem Reiter-

hof, am Feriendomizil oder in der City. Es muss auch gar 

nicht der permanente Allrad-Antrieb sein, auch als reiner 

Frontantriebler überzeugt der Volvo XC60 durch Vielsei-

tigkeit, Dynamik, vorbildliche Sicherheit und souveränes 

Fahrverhalten. Wer es noch individueller mag, erweitert 

mit dem R-Design-Paket den sportlichen Charakter dieses 

Automobils um einiges. 

Dynamik im
Schweden-Stil

Volvo S60

Volvo XC60

Volvo V60
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Tiramisu, klassisch
(für 6 Personen)

500 g Mascarpone, 150 ml Milch, 75 g Zucker, 1 Pck. 

Bourbon Vanille-Zucker, 40 ml Amaretto (evt. Alkohol-

frei), 200 ml kalter Espresso oder starker Kaffee, 200 g

Löffelbiskuits, 2 EL Kakao

Mascarpone mit Milch, Zucker, Va-

nille Zucker und der Hälfte des 

Amarettos  in einer Schüssel glatt 

rühren. Es geht auch sehr gut mit 

Amaretto ohne Alkohol. Übrigen 

Amaretto mit dem Espresso oder 

starkem Kaffee verrühren. Die 

Hälfte der Löffelbiskuits in eine 

fl ache – eckige  Aufl aufform legen, mit der Hälfte der Kaf-

fee – Amaretto - Mischung beträufeln und dann mit der 

Hälfte der Mascarponemasse bedecken. Die restlichen Zu-

taten in gleicher Reihenfolge draufschichten. Tiramisu in 

den Kühlschrank stellen und einige Std. durchziehen las-

sen. Vor dem Servieren die Creme dick mit Kakao bestreu-

en. Tipp um Kalorien zu sparen: Die Hälfte des Mascar-

pones durch 250 g Speisequark (20 % Fett) ersetzen.

 Yvonne Brackmann, Verkauf, Bielefeld

gen. Pfi rsiche in Stücke schneiden 

und über dem Fleisch verteilen. 

Currysauce mit Sahne, Schmand, 

Pfi rsichsaft, Pfeffer und Chinage-

würz verrühren. Die Masse über 

das Fleisch verteilen und mit Alu-

folie abdecken. Heißluft ca. 160 

Grad (nicht vorheizen!)  30-40 Mi-

nuten backen, nach ca. 15-20 Minuten Gouda darüber 

steuen und die Folie ablassen. Die Zwiebel und die Knob-

lauchzehe schälen und würfeln, im Olivenöl glasig braten, 

Risottoreis hinzugeben und warten, bis alle Reiskörner ölig 

aussehen, dann mit Weißwein angießen, solange rühren, 

bis die Flüssigkeit aufgesogen wurde. Hühnerbrühe nach 

und nach zugießen, manchmal umrühren, Kräuter, Parme-

san, Salz und Pfeffer hinzufügen - abschmecken.

 Martina Israel, Verwaltung, Gütersloh

Risotto mit grünem Spargel
(für 1 Portion)

100 g Reis (Rundkornreis), ½ Zwiebel, ¾ Bund grüner 

Spargel, 1 TL Olivenöl, 2 TL Parmesan, 1 TL Gemüse-

brühe instant, Salz, 600 ml Wasser, weißer Pfeffer

Die Zwiebeln schälen und fein würfeln. Den Spargel schä-

len – wenn nötig – und in ca. 3 cm lange Stücke schneiden.

Das Öl erhitzen. Die Spargelstücke und die Zwiebelwür-

fel darin kurz anbraten. An-

schließend den Reis dazu-

geben und ebenfalls kurz 

mit anbraten. Das Ganze mit 

ca. 600 ml Wasser ablöschen 

und mit 1 TL Gemüsebrühe, 

Salz und weißem Pfeffer ab-

schmecken. Bei sehr kleiner Temperatur das Risotto wei-

tergaren, bis der Reis weich geworden ist. Zum Abschluss 

mit dem Parmesan bestreuen und servieren.

Beatrix Bartsch-Hoffmann | Andreas Hoffmann

Gütersloher Straße 236 | 33649 Bielefeld
www.brackweder-hof.de | info@brackweder-hof.de

Fon: [05 21] 9 42 66-0 | Fax: [05 21] 9 42 66-10

Kundengespräche, die vertraulich sind, in intimer Atmosphäre 

geführt; ein Vertragsabschluss unter vier Augen. Oder eine 

Betriebsfeier mit der ganzen Belegschaft, um die Erfolge des 

Jahres zu feiern, mit einem Lachen und prickelndem Sekt. 

Wir bieten Ihnen den perfekten Rahmen für Ihr Geschäfts-

essen, sorgen für das leibliche Wohl und ein Ambiente, das 

sensibel auf den feierlichen Anlass abgestimmt ist – bei uns 

oder an einem Ort Ihrer Wahl. Wir lassen keine Wünsche 

offen. Sprechen Sie uns an:

Das perfekte 
Geschäftsessen!

Feiern mit Anspruch und Ambiente

Tipp: Wer gerne Wein verwendet, kann einen Teil des Was-

sers auch durch ein Glas Weißwein ersetzen.

 Stefanie Richtermeier, Maria Richter,

 Corinna Salzmann, Verwaltung, Paderborn

Putenbrust in Currysoße
mit Kräuter-Risotto
4 Putenrustfi lets, 125 ml Sojasauce, 1 gr. Dose Pfi r-

siche, 2 Fl. Currysauce, 500 ml Schlagsahne, 400 g 

Schmand, 125 g geriebenen Gouda, Pfeffer, China-

gewürz, 1 Zwiebel, 1 Knoblauchzehe, Olivenöl, 200 g 

Risottoreis, 100 ml Weißwein, 400 ml Hühnerbrühe, 

Kräuter, 30 g Parmesan, Salz, Peffer

Putenbrustfi lets abspülen, trocken tupfen und in ca. 1 cm 

dicke Scheiben schneiden. Die  Stücke in eine Aufl aufform 

legen und 3-4 Stunden in der Sojasauce marinieren lassen. 

Pfi rsiche abtropfen und 100-200 ml Pfi rsichsaft auffan-

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter präsentieren Ihnen,

was in der warmen Saison bei ihnen traditionell

zubereitet wird: Drei leckere Rezepte zum Nachkochen

und zur Inspiration. Wir wünschen guten Appetit!




